
Rund uman Opfi
Projekt zur Erhaltung unserer Streuobstwiesen

Liebe/r Apfel-LiebhaberIn,
die Streuobstwiese liefert uns eine wertvolle Versorgungsgrundlage und ist „nebenbei“ 
Lebensraum für rund 5000 Pflanzen- und Tierarten. Mit dem Projekt „Rund uman Opfi“ 
wollen wir unsere alten Streuobstwiesen erhalten und „neues/altes“ Wissen darüber 
erfahren und bewahren. So kannst Du am Projekt teilnehmen:

• 30. April 2026: Obstbaum-Schnittkurs 
Kursleitung: Katharina Varadi-Dianat (Ausbildnerin für Baumwarte)
Wo: FF-Saal Schwarzau im Gebirge (Theorie), Freigelände (Praxis)
Wann: 9-12 Theorie, 12-14 Pause, 14:00 bis 16:30 Praxis
Kosten: Deine Teilnahme am Obstbaum-Schnittkurs ist kostenfrei.
Wie viele: max. 20 Personen

• 20. August 2026: Sortenbestimmung (frühe Sorten)
• 11. Oktober 2026: Sortenbestimmung (späte Sorten)

Es gibt so manch „namenlosen“, alten Obstbaum auf einer Streuobstwiese…
Wie: Die Sortenbestimmung ist anhand gesammelter Früchte möglich
(10 Früchte pro Baum und die Markierung des jeweiligen Baumes!).
Wo: Der Ort für die Bestimmung wird noch bekannt gegeben.
Kosten: Die Bestimmung  deiner alten Streuobstsorten ist über das Projekt finanziert.

• 11. Oktober 2026: Vortrag „Klimafittes Streuobst“
Im Rahmen der 50-Jahr-Jubiläumsfeier des Vereins Die Schwarzauer Bäuerinnen

• März/ April 2027: Veredelungskurs
Du möchtest eine alte Streuobst-Rarität auch weiterhin erhalten? 
Das gelingt durch Veredelung. Wie das geht, zeigt uns Philipp Bodner.
Wann: März / April 2027 (Ein Termin wird noch bekannt gegeben)
Wie viele: Max. 15 TeilnehmerInnen
Kosten: Deine Teilnahme am Veredelungskurs ist kostenfrei.
(Ein Okkulier-Messer ist mitzubringen.)

Anmeldung und Kontakt: Informationen unter:
Sabine Luger I +43 664 995 000 17          https://www.naturpark-falkenstein.at

Das Projekt „Rund uman Opfi“ wird von Blühendes Österreich 
– BILLA gemeinnützige Privatstiftung im Rahmen des Fördercalls

„Blühende Gemeinden #unsereblumenwiese“ finanziert.


